SPORTJUGEND HESSEN

Zusatzausbildung Sportmediation 2003/2004

nach den Standards und Ausbildungsrichtlinien des Bundesverbandes Mediation e.V.

Zielgruppe:

Die Ausbildung richtet sich an Personen, die Mediation in ihrem Tätigkeits- oder Beziehungsfeld im und um den Sportverein und/oder Verband praktisch anwenden sowie auch außerhalb des Sports perspektivisch als Mediator/in freiberuflich arbeiten wollen. Auf eine bestimmte schulische oder akademische Vorbildung wird ausdrücklich verzichtet. Eine abgeschlossene Berufsausbildung wird vorausgesetzt, Ausnahme bilden Sport- und Pädagogikstudent/innen. Die Zusatzausbildung schließt mit einem Zertifikat ab.

Ziele und Inhalte der Zusatzausbildung:

Mediation (Vermittlung in Konflikten) ist ein Verfahren zur einvernehmlichen Konfliktbearbeitung, das nach der Entwicklung in den USA jetzt auch in Deutschland immer mehr Verbreitung findet. Durch das Verfahren der Mediation werden die Streitbeteiligten in die Lage versetzt, ihren Konflikt friedlich miteinander auszutragen und zu selbstbestimmten, von den Konfliktparteien akzeptierten Lösungen zu finden. Ziel der Zusatzausbildung Sportmediation ist eine umfassende, fundierte Qualifizierung, die für eine Mediationstätigkeit in unterschiedlichen Konfliktbereichen und Tätigkeitsfeldern des Sports vorbereitet.

In der Zusatzausbildung Sportmediation werden folgende Themen praxisnah und teilnehmerorientiert vermittelt:

Konfliktverständnis, Bearbeitung von exemplarischen Konflikten aus dem Sportbereich, Rollenverständnis des (Sport-)Mediators/der (Sport-)Mediatorin, Grundlagen und Prinzipien der Mediation, Techniken der Gesprächsführung, Konflikthintergründe, Konfliktdynamik, Mediation und Macht, Gruppendynamik/Rollen in Gruppen, Mediation und interkulturelle sowie geschlechtsspezifische Aspekte im Sport.

Leitung:

Sportjugend Hessen in Kooperation mit inbalance MEDIATION - Institut für Konfliktmanagement, Kommunikation und Beratung.

Umfang und Ort:

Die Zusatzausbildung umfasst 135 UE plus 28 UE Inter- bzw. Supervision. Die Ausbildungsabschnitte finden in der Sportschule des Landessportbundes Hessen in Frankfurt und in der Sport- und Bildungsstätte der Sportjugend Hessen in Wetzlar statt.

Termine der Ausbildungsabschnitte:

20./21.09.03

09.11.03

06.12.03

09. bis 13.02.04 (für diese Woche kann Bildungsurlaub beantragt werden)

13.03.04

02.05.04

05.06.04

25./26.06.04

Nähere Informationen erhalten Sie bei der Sportjugend Hessen 

Rosi Harra, Tel.: 069/67 89 218, Rharra@sportjugend-hessen.de (Sachbearbeitung)

Angelika Ribler, Tel.: 069/67 89 401, ARibler@sportjugend-hessen.de (Leitung)

